
Wer sich bewerben kann
Erbeten werden Forschungsarbeiten aus dem Bereich der Berufs- und
Wirtschaftspädagogik und angrenzenden Disziplinen, die einem
gestaltungsorientierten oder verwandten Forschungsparadigma folgen und
gleichermaßen einen scientific wie auch social impact leisten. Erwartet werden
Qualifizierungsarbeiten, die überdurchschnittlich bewertet und in den letzten zwei
Jahren abgeschlossen wurden. Selbsteinreichungen sind ebenso möglich wie
Vorschläge durch die betreuenden Hochschullehrenden oder Vertreterinnen 
und Vertreter der Berufsbildungspraxis. 

Arbeiten auf Deutsch oder Englisch
Kumulativ erstellte Forschungsarbeiten sowie Partner- oder Teamarbeiten können
ebenfalls eingereicht werden
Eine bereits erreichte Auszeichnung der Arbeit ist unschädlich für die Bewerbung.

Die vollständigen Arbeiten (ggf. inkl. Anhänge) sind bis zum 29. November 2026 als
PDF unter preis@gesellschaftliche-berufsbildungsforschung.de einzusenden. 
Hinzuzufügen sind:

ein Lebenslauf (CV)
ein aussagefähiges Abstract der Arbeit von max. 2 Seiten, aus dem der scientific
und social impact ersichtlich werden, in deutscher oder englischer Sprache sowie 
ein geeigneter Nachweis der Bewertung (z. B. Erst- und Zweitgutachten) der
Forschungsarbeit.

Die Preisverleihung findet in feierlicher Rahmung auf den Hochschultagen 
berufliche Bildung 2027 in München statt. 

AUSSCHREIBUNG
WISSENSCHAFTSPREIS

DES VEREINS ZUR FÖRDERUNG DER
BERUFSBILDUNGSFORSCHUNG IN

GESELLSCHAFTLICHER VERANTWORTUNG

Was den Preis auszeichnet
Der Wissenschaftspreis zeichnet Forschung aus, die Wirkung entfaltet. Im Fokus
stehen Forschungsarbeiten, die wissenschaftliche Erkenntnisse mit den aktuellen
Fragen der Berufsbildungspraxis verbinden und damit Impulse für eine zukunftsfähige
Aus- und Weiterbildung geben. Ausgezeichnet werden Arbeiten, die den Dialog
zwischen Berufsbildungsforschung, beruflichen Schulen, Betrieben und weiteren
Stakeholdern stärken — und so konkrete Impulse für Aus- und Weiterbildung und
Fachkräftesicherung geben. Damit fördert der Preis den Transfer in beide Richtungen:
Wissenschaftliche Erkenntnisse werden für die Berufsbildungspraxis nutzbar, während
Bedarfe aus der Praxis neue Perspektiven für die Forschung eröffnen.

mailto:preis@gesellschaftliche-berufsbildungsforschung.de


Transferformate
Anliegen des Preises ist es, dass die Ergebnisse der prämierten Forschungsarbeiten
eine steuernde Wirkung in der Berufsbildungspraxis erzielen. Preisträgerinnen und
Preisträger sind daher aufgefordert, sich an den folgenden beiden Transferformaten zu
beteiligen:

Produktion eines Videos oder One-Pagers, in welchem Erkenntnisinteresse,
Vorgehen und Ergebnisse der prämierten Qualifzierungsarbeit sowie deren social
und scientific impact vorgestellt werden. 
Angebot eines Kurzworkshops, eines Vortrages inkl. Diskussion oder Podcastes im
Rahmen einer Veranstaltung beim BvLB (z.B. Berufsbildungskongress) oder bei der
DIHK (z.B. Sitzung des DIHK-Bildungsausschusses)

Die Transferformate werden vom Verein organisiert und Sie erhalten die
entsprechende Unterstützung, damit Sie sich auf die Inhalte konzentrieren können.

Wer vergibt und fördert den Preis
Der Preis wird durch den Verein zur Förderung der Berufsbildungsforschung in
gesellschaftlicher Verantwortung vergeben. 
(www.gesellschaftliche-berufsbildungsforschung.de) 
Förderer des Preises sind der Bundesverband der Lehrkräfte für Berufsbildung 
(BVLB e.V.) und die Deutsche Industrie- und Handelskammer (DIHK).

Dotierung des Preises
Masterarbeiten:
1. Rang:   2.000€
2. Rang:  1.000€
3. Rang:  500€

Dissertationen/Habilitationen:
1. Rang:   3.500€
2. Rang:  2.000€
3. Rang:  1.000€
 

Die Auswahl erfolgt durch eine unabhängige Jury, in der neben ausgewiesenen
Professorinnen und Professoren, v. a. aus dem Bereich der Berufs- und
Wirtschaftspädagogik, je eine Person aus der betrieblichen sowie aus der
berufsschulischen Bildungspraxis vertreten ist. 

@gesellschaftlichebbf
https://www.gesellschaftliche-berufsbildungsforschung.de/
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